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Home Grown 

Neue Kunst aus Los Angeles und Berlin 
 
Eine Gruppenausstellung in Kooperation mit Short House 
 
22. August – 12. September 2009 
Vernissage: Freitag, 21. August 2009, 19.00 – 22.00 Uhr 
Öffnungszeiten: Freitag und Samstag, 14.00 – 17.00 Uhr, sowie  
am 28. und 29. August, 19.00 – 22.00 Uhr, anlässlich des KW Art Walk 
Weitere Termine nach Vereinbarung: info@artillerie-projekte.org 
 
artillerie und Short House präsentieren gemeinsam Home Grown, eine 
Gruppenausstellung neuer Arbeiten aufstrebender Künstler aus Los Angeles und 
Berlin. Die nomadische Lebensweise heutiger Kunstschaffender berücksichtigend 
bietet Short House bei seinem Debüt in Berlin den Künstlern aus den beiden 
Schwesterstädten die Möglichkeit zusammenzukommen, untereinander Kontakte 
zu knüpfen und sich auszutauschen.  
 
Home Grown befasst sich mit den Themen Mobilität, Vergänglichkeit und 
Übersetzung. Die in der Ausstellung präsentierten Werke, reichend von Video, 
Fotografie und Klangkunst bis hin zu Skulptur und Zeichnungen, untersuchen die 
urbane Landschaft, die geographische Identität und Interpretationscharakteristika.  
 
Die in der Ausstellung vertretenen Künstler sind Kelly Akashi, Jacob Borges, 
Helen Cahng, Michelle Chong, Elly Clarke, Drew Dunlap, Ian Henderson, 
Nathan Hess, Terra Kuroda und Robert O’Connor. 
 
Short House ist ein nomadisches Kunstprojekt, mit Schwerpunkt auf der 
Schaffung neuer Möglichkeiten für seine Gemeinschaft. 2007 in L.A. ins Leben 
gerufen, begannen die Künstler Michelle Chong und Ian Henderson in ihrem 
eigenen Haus Künstlerworkshops zu organisieren, die Arbeit junger Künstler 
auszustellen und veranstalteten ein Konzert mit Originalkompositionen junger 
aufsteigender Komponisten und Klangkünstler. 2009 schloss sich Short House 
Berlins Kolonie Wedding an, einer Non-Profit-Organisation, die darauf ausgerichtet 
ist, experimentelle Arbeiten aufstrebender internationaler Künstler zu präsentieren.  
 
artillerie ist ein interdisziplinärer Projektraum, der sich besonders im 
experimentellen Bereich von Bildender Kunst, Performance, Film, Literatur und 
Musik engagiert. Gelegen inmitten des multikulturellen Arbeitermilieus des Berliner 
Bezirks Wedding wird artillerie von einer gemeinnützigen Gruppe von 
Kunstaktivisten betrieben. 
 
Übersetzung: Hektor Peljak 
 


